
 

 

 TOP 19 

Gremium Termin Status 

Ortsbeirat Ruchheim 21.11.2022 öffentlich 

 

Anfrage der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 
Aktuelle Belegzahlen der städtischen Kindertagesstätte "Arche Noah„ und der 
Astrid-Lindgren-Grundschule – Sachstand neue Kindertagesstätte 

Vorlage Nr.: 20225851 

 

Stellungnahme der Verwaltung 

 
Gemeinsame Stellungnahme von 3-13 und 3-15 zur Anfrage der Grünen-
Ortsbeiratsfraktion für die Sitzung des Ortsbeirats Ruchheim am 21.11.2022 
Aktuelle Belegzahlen der städtischen Kindertagesstätte, der Kita "Arche Noah“ und 
der Astrid-Lindgren-Grundschule – Sachstand neue Kindertagesstätte 
 
 
1. Wie sind die aktuellen Belegungszahlen der beiden Ruchheimer Kindertagesstätten  

(Kindergarten, Krippe, Hort)? Wie viele Kinder, nach Alter, stehen zurzeit auf Warte-
listen?  

 Kigaverein Ruchheim: 
 Im Januar wird die Vollbelegung von 100 Ü2_Plätzen und 15 U2-Plätzen erreicht. 

 
Städt. Kita Ruchheim: 
81 von 125 Ü2-Plätzen und 29 von 40 Schulkind-Plätzen sind aktuell belegt. Eine Vollbe-
legung ist aufgrund unbesetzter Personalstellen derzeit nicht möglich. 
 
Aktuell stehen für das laufende Kigajahr 7 U2-Kinder, 73 Ü2-Kinder und 2 Schulkinder auf 
der Warteliste. 

 
2. Wie viele Nachfragen nach einem Platz in Kita, Krippe und Hort in Ruchheim muss-

ten 2022 abschlägig beschieden werden? 
Ablehnungen erfolgen grundsätzlich nicht. Die unter 1. genannten Kinder verbleiben auf 
der Warteliste, bis ihnen ein Platz angeboten werden kann. 

 
3. Wie sind die aktuellen Prognosen zur Bedarfsentwicklung 2023, nach Bezug der 

„Bauruine“ und nach Bezug des GAG-Teilprojektes, das zurzeit im Bau ist? 
Durch den Bezug der beiden genannten Bauprojekte mit zusammen ca. 230 Wohneinhei-
ten werden sich die Kinderzahlen langfristig um etwa sechs bis sieben Kinder je Jahrgang 



brutto erhöhen. Da auch in Ruchheim davon ausgegangen werden muss, dass ein gewis-
ser Anteil des Erstbezugs aus dem Stadtteil selbst stammen wird, dürfte der tatsächliche 
Mehrbedarf (netto) um etwa ein bis zwei Kinder niedriger liegen. 

 
4. Wie ist die derzeitige Belegung der Ruchheimer Grundschule? Wie viele Klassen 

gibt es zurzeit und wie sind die aktuellen Klassengrößen?  
Die Belegung der Astrid-Lindgren-Schule im Schuljahr 2022/23 ist nachstehender Tabelle 
zu entnehmen: 

 
Klassenstufe Zahl der Kinder Zahl der Klassen  Klassengröße 

    
1 44 2 22 
2 38 2 19 
3 59 3 19,7 
4 44 2 22 

 185 9 20,6 

 
 
5. Ist die problemlose Aufnahme von Kindern nach dem Bezug der „Bauruine“ und 

nach Bezug des GAG-Teilprojektes, das zurzeit im Bau ist, noch gewährleistet? 
 
Kindertagesstätten: 
Bereits jetzt können stadtweit nicht alle Kinder betreut werden. Grund hierfür sind die ei-
nerseits baulich fehlenden 1.930 Ü2-Plätze, andererseits aber auch der bundesweit hohe 
Fachkräftemangel mit aktuell 132 unbesetzten Stellen in städt. Kitas, weshalb auch bau-
lich vorhandene Plätze nicht belegt werden können. Hiervon betroffen auch die städt. Kita 
Ruchheim, wie unter 1. dargestellt 
 
Aktuell besteht rein rechnerisch (unbelegte Plätze aufgrund Personalmangel nicht berück-
sichtigt) eine Unterdeckung am Platzangebot für U2- und Ü2-Plätze von knapp 15%, die 
weiteren Bedarfe durch Neubaugebiete eingerechnet bei knapp 25%. In 8 von 14 Stadttei-
len liegt die aktuelle Unterdeckung mit bis zu 30% wesentlich höher. In 5 Stadtteilen liegt 
die aktuelle Unterdeckung zwischen 11 und 15%.  
 
Schulen: 
In den nächsten Jahren ist - ohne die beiden oben genannten Neubauprojekte - mit fol-
genden Stärken der Einschulungsjahrgänge zu rechnen (Stand 6/2022): 

 

Schuljahr 
Sechsjährige 

am 31. August
1)2)

 

  

2023/24 68 

2024/25 66 

2025/26 48 

2026/27 56 

2027/28 59 
1) Stand 30.06.2022 
2) Zwischen dem 1.9 und 31.08.Geborene 



 
 

    Die Astrid-Lindgren-Schule verfügt u.a. über 14 allgemeine Unterrichtsräume so 

wie einen teilbaren Mehrzweckraum, womit eine Aufnahme von 14 Klassen grund-

sätzlich möglich wäre. Bei den oben genannten Zahlen und einer Klassenmess-

zahl von 24 Kindern wären bei einem sehr schnellen kompletten Bezug beider 

Bauprojekte in den beiden nächsten Jahren jeweils vier erste Klassen theoretisch 

möglich. Längerfristig wird ein dreizügiger Betrieb (drei Klassen je Jahrgang = 

zwölf Klassen) erwartet. 

 

 
6. Wie ist der Sachstand zum geplanten Bau einer weiteren Kindertagesstätte in Ruchheim? 

In welchem Zeitrahmen kann ein Neubau oder Bezug einer geeigneten Immobilie erfol-
gen? Ist ein Provisorium angedacht? 

    Derzeit ist nicht absehbar, zu welchem Zeitpunkt ein Neubau sinnvoll erfolgen kann.  Auf-
grund des unter 5. genannten Fachkräftemangels ist es oberste Priorität, die vorhanden 
Stellen zu besetzen ehe durch Neubauten weitere, nicht mit Personal besetzbaren, Stel-
len geschaffen werden. 

    Auch für ein Provisorium fehlt es an Freifläche, der Bau ist in etwa genauso zeitintensiv 
wie ein Neubau und auch hier besteht der Fachkräftemangel, welcher aktuell das größte 
Problem darstellt. 

 
 

    3-13:                 3-15 

    gez.                  gez. 

    Weißmann       Thümling 
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